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POLITISCHE BILDUNG FÜR ALLE

Zwischen Weltgeschichte und Landespolitik

Potsdam war über mehrere Jahrhunderte Residenzstadt des 
Königreichs Preußen. Die Schloss- und Parkanlagen aus der 
damaligen Zeit prägen das Stadtbild bis heute.

Mitte des 20. Jahrhunderts wurde Potsdam Schauplatz zweier 
geschichtsträchtiger Konferenzen: Am Wannsee wurde 1942 
die Vernichtung der europäischen Juden geplant. Drei Jahre 
später, im Sommer 1945, wurde auf Schloss Cecilienhof die 
Teilung Deutschlands beschlossen.

Historische Bauwerke, die im Zweiten Weltkrieg zerstört wur-
den, werden heute wieder aufgebaut – nicht immer mit der 
Zustimmung aller Bürger.

Potsdam präsentiert sich heute als moderne Landeshauptstadt. 
Doch gerade vor dem Hintergrund seiner bewegten Historie 
stehen die Stadt und der hier tagende Landtag von Branden-
burg vor der Herausforderung, wie mit dem aufkommenden 
Rechtspopulismus umzugehen sei.
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Diese Veranstaltung wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags
beschlossenen Haushalts.

POTSDAM | Weltgeschichte und Landespolitik
16. – 17. Oktober 2020  
Bildungsfahrt, Seminar 20044

Unterkunft:

Beitrag:

Einzelzimmer:

Leitung:

B&B Hotel Potsdam 
Babelsberger Straße 24, 14473 Potsdam

99,00 Euro 
(für Mitglieder des Freundeskreises 
Herbert -Wehner-Bildungswerk 74 Euro)

Zuschlag von 29,00 Euro

Dr. Janosch Förster
Herbert-Wehner-Bildungswerk 

Die Teilnahme während der gesamten Veranstaltung wird 
erwartet. Im Preis enthalten sind Übernachtung und Früh-
stück, der Bustransfer innerhalb des Seminars, ein gemein-
sames Abendessen und nachstehendes Programm inklusive 
aller Eintritte und Führungsgebühren.
Es gelten die Teilnahmebedingungen und Hygienemaßnah-
men des Herbert-Wehner-Bildungswerk e.V.
wehnerwerk.de/ueber-uns/teilnahmebedingungen
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PROGRAMMÜBERSICHT 
	(Änderungen vorbehalten!)

		
	Freitag, 16. Oktober 

10:15 Uhr

10:30 Uhr

12:30 Uhr

13:30 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

18:00 Uhr

19:30 Uhr

Individuelle Anreise

Treffen vor dem B&B Hotel Potsdam

	Beginn der Stadtrundfahrt. 
Historisch-	politische Stadtführung: Spuren 
der 	Geschichte des 20. Jahrhunderts. Der 
Weg 	Potsdams von der preußischen Residenz 
zur 	modernen Landeshauptstadt.
	
Mittagspause im Landtag 
(Selbstzahler, ca. 5-6 Euro)

Führung durch den Brandenburger Landtag 
und 	Gespräch mit dem Landtagsabgeord-
neten 	Daniel Keller (SPD) über die aktuelle 
Landespolitik

Bustransfer

Führung und Gespräch im Haus der 
	Wannseekonferenz: Schauplatz eines der 
	berüchtigtsten Ereignisse in der Geschichte 
der Judenvernichtung.

Tagesauswertung, anschließend Rückkehr 
zum Hotel, Bezug der Zimmer

Gemeinsames Abendessen
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Gebäude des Brandenburgischen Landtages - ehemaliges Stadtschloss. 

Daniel Naber (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Stadtschloss_Potsdam.jpg),  
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/legalcode

Frühstück
Transfer zur Garnisonskirche

Führung und kritisches Gespräch zum Wie-
deraufbau der Potsdamer Garnisonskirche 

Mittagspause zur Selbstverpflegung

Transfer zum Schloss Cecilienhof

Schloss Cecilienhof - Schauplatz der Potsda-
mer Konferenz 1945. Wenn möglich: Besuch 
der Sonderausstellung

Seminarauswertung

Seminarende

		
Samstag, 17. Oktober

9:00 Uhr

9:30 Uhr

11:30 Uhr

12:30 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

15:30 Uhr
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Kontakt

Post
Herbert-Wehner-Bildungswerk e.V.
Devrientstr. 7
01067 Dresden

Telefon
0351  80 40 220

Telefax
0351  80 40 222

E-Mail
info@wehnerwerk.de

Herbert-Wehner-Bildungswerk
Das Herbert-Wehner-Bildungswerk mit Sitz in Dresden bietet 
seit 1996 politische Bildung in Sachsen an. Politische Bildung 
bedeutet dabei für uns, Bürgerinnen und Bürger zur demo-
kratischen Mitwirkung zu ermutigen und zu befähigen. Unser 
Ziel ist der mündige Bürger, der sich in den Strukturen und 
Prozessen der Politik auskennt, sie kritisch hinterfragt, seine 
Meinung äußern kann, und motiviert ist, sich selbst zu enga-
gieren. Dafür reicht es nicht, ab und zu einen Blick in die Zei-
tung zu werfen. Wer politisch aktiv sein und qualifiziert und 
kritisch mitreden will, der braucht rhetorische Fähigkeiten, 
Sachkenntnis, Bildung, und die Fähigkeit, über den Tellerrand 
herauszublicken.


